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3EDITORIAL

Liebe Museumsgäste,

das Jahr 2024 steht bei uns ganz im Zeichen von Naviga-
tion und Orientierung. Am 18. Februar eröffnet unsere neue 
Sonderausstellung »Von hier nach dort«. Sie bietet Einblicke 
in wissenswerte, historische und überraschende Fakten zu 
diesen Themen. Wofür brauchten die Hansekaufleute ein 
Handlot, wie benutzt man einen Kompass, was kann man von 
einer Seekarte ablesen und wie weiß das Navi, wo ich bin? An 
Mitmachstationen können Kinder diesen Fragen nachgehen 
und sich spielerisch mit den Inhalten der Ausstellung aus-
einandersetzen. Aber auch der eine oder andere Erwachsene 
wird hier noch spannende Informationen rund um das Thema 
Navigation entdecken können.

Orientierung in der wirtschaftspolitischen Dynamik zu 
bieten, ist uns ein weiteres Anliegen. Deshalb laden wir 
Sie auch im neuen Jahr herzlich zu unserer Vortrags-
reihe »Handel, Geld und Politik« ein. Die von unserer 
Forschungsstelle organisierten Veranstaltungen widmen 
sich ab Januar Themen wie dem Handel mit hochwertigen 
Gütern, der Sozialpolitik im späten Mittelalter und Abfall-
ökonomien in der Frühen Neuzeit. 

In der Rubrik »Dauerausstellung« in diesem Programm 
geben wir Ihnen diesmal einen Einblick in die frühe Ge-
schichte der Hanse. Lassen Sie sich ins Jahr 1193 an die 
Mündung der Newa entführen, als sich die Kauf leute erst-
mals zu Fahrtgemeinschaften zusammenschlossen.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr  
und freuen uns auf Sie!

Ihre Felicia Sternfeld  
und das ganze Museumsteam

AUCH IM NEUEN JAHR ZU GAST 
IM EUROPÄISCHEN HANSEMUSEUM

13. Februar 2024 bis 24. März 2024

WWW.KOLK17.DE

FIGURENTHEATER
FÜR ERWACHSENE UND FAMILIEN
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Die Plattform für Kultur nach neuen Regeln 
Veranstaltungskalender • Förderprogramm
       Beratung • Vernetzung • Workshops 

www.kulturfunke.de
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(tiefsaits), Smart City 2073 (Timo Baer, Sandra Schreiber), Big Band Lübeck
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 DIE HANSE
Salz und Stockfisch,  
Power und Privilegien 

Die Zeitreise beginnt mit der Ausgrabungsstätte und ei-
nem Einblick in die 1.200-jährige Geschichte des Lübecker 
Burghügels. Der Rundgang führt Sie dann an die Mündung 
der Newa im Nordwesten Russlands. Hier tauchen Sie ein 
in die Atmosphäre des Jahres 1193, als sich mutige Fern-
händler zu Fahrtgemeinschaften zusammenschließen.

Die nächste Inszenierung in Lübeck um 1226 zeigt den 
Aufschwung der Städte im Mittelalter – und damit auch 
den Aufstieg der Kauf leute, die in Lübeck die Geschicke 
der Stadt lenken.

Erleben Sie beim Zeitsprung ins Jahr 1361 die Handels-
metropole Brügge mit ihrer bunten Vielfalt an Waren. Hier 
zeigt sich auch die Macht der Hansekaufleute, die sich im 
Flandernboykott manifestiert.

Nur wenige Schritte entfernt, im nächsten Raum, wütet 
die Pest . Wie sich die Seuche und die Wirtschaftskrise um 
1367 auf den Handel und das Leben der Menschen aus-
wirkten, erfahren Sie hier.

Nach diesem dunklen Kapitel begeben Sie sich nach Lon-
don ins Jahr 1478 und erleben hautnah und multimedial 
die Atmosphäre des Stalhofs – der Hanse-Niederlassung 
an der Themse.

Schließlich führt Sie die Zeitreise von der Ära der Hansetage 
im ehrwürdigen Hansesaal zu Lübeck im Jahr 1518 nach 
Norwegen in die Stadt Bergen im Jahr 1764. Hier erfahren Sie 
mehr über eine der wichtigsten Handelsrouten, den Export-
schlager Stockfisch und den Übergang in eine neue Zeit.
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Die Anfänge der Hanse

Um die Anfänge der Hanse zu verstehen, reisen wir in das 
Jahr 1193 in den Nordwesten Russlands. An der Mündung 
der Newa erwarten uns Handelsschif fe voller Waren auf 
dem Weg nach Nowgorod. Die Inszenierung erzählt uns von 
Kauf leuten, die zum Schutz bei solchen langen Überfahr-
ten Fahrtgemeinschaften bilden. 

Zu diesem Zeitpunkt haben die Kauf leute schon eine weite 
Reise hinter sich: Von Lübeck sind sie zuerst nach Visby 
auf Gotland gesegelt. Auf der strategisch günstig gelege-
nen Insel, die Dreh- und Angelpunkt für den Ostseehandel 
ist, tref fen sich u. a. russische, schwedische, dänische 
und deutsche Kauf leute. Bevor sie weiterfahren, schlie-
ßen sich die niederdeutschen Kauf leute den Gotländern 
an, die schon länger in Nowgorod Handel treiben und die 
Seewege gut kennen. An der Mündung der Newa, kurz vor 
dem Herrschaftsgebiet des Fürsten von Nowgorod, werden 
wir Zeuge eines beispiellosen Ereignisses: Die Kauf leute 
verschiedenster Städte schließen sich zu einem neuen 
Verbund zusammen. Sie wählen einen Ältermann, der die 
Gruppe anführen und ihre Interessen in Nowgorod vertre-

ten soll. Diese Rechtsgemeinschaft wird von den ört-
lichen Herrschern anerkannt. Die Kauf leute können jetzt 
Verträge mit ihnen schließen. Die Verkehrswege werden 
sicherer, der Profit steigt – das Prinzip funktioniert und ist 
wegweisend für die Entwicklung der späteren Hanse.

Im Mittelalter war der Zusammenschluss von Personen 
des gleichen Berufsstandes ein übliches Organisations-
prinzip. Diese Einungen oder Gilden dienten vor allem 
dem gegenseitigen Schutz und der Unterstützung. Eine 
Gemeinschaft von Kaufleuten im Ausland wurde im Mit-
telalter als Hanse bezeichnet. Erst später entwickelte 
sich aus diesen Fahrtgemeinschaften ein überregiona-
ler Verbund von Kaufleuten. Dieser nannte sich im 14. 
Jahrhundert erstmals »die deutsche Hanse«.

Doch bevor Sie darüber mehr erfahren, gibt es an der Newa 
noch allerlei für Sie zu entdecken. Tauchen Sie ein in die 
Anfänge der Hanse und begleiten Sie die Kauf leute auf 
ihrem Weg durch die Geschichte!
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Endlich ist es soweit: Die Wanderausstellung »Von hier 
nach dort« ist nach Stationen in Bremen und Hamburg ab 
dem 18. Februar 2024 bei uns im Europäischen Hansemu-
seum in Lübeck zu sehen. 

Packt Eure Neugierde ein und macht Euch bereit für eine 
spannende Reise durch die Welt der Navigation, die auch 
eng mit der Geschichte des Hansehandels verbunden ist.  
Wo bin ich? Wo ist mein Ziel und wie komme ich dorthin? 
Diese und viele weitere Fragen heißt es gemeinsam mit 
unseren sieben Held:innen zu beantworten. Entdeckt, mit 
welchen Mitteln Menschen früher und heute navigieren. 
Wie kamen sie vor Google Maps an ihr Ziel und welche Navi-
gationsgeräte gab es zur Zeit der Hanse? Taucht ein in die 
Vergangenheit und Gegenwart der Navigation, entdeckt 
die vielen historischen Objekte und testet Euer Wissen an 
den vielen Mitmachstationen. 

Die Wanderausstellung ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
vier norddeutschen Museen DSM Bremerhaven, Focke-Mu-
seum Bremen, der Stiftung Historische Museen Hamburg 
(Altonaer Museum, Projekt Deutsches Hafenmuseum) und 
des Europäischen Hansemuseums Lübeck.

Von hier nach dort – unterwegs  
mit Kompass und Navi!
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Schulprogramm
Mit Karte und Kompass

Was bedeutet Navigation und Orientierung? Wie haben 
die Hansekaufleute in der Vergangenheit ohne moderne 
Hilfsmittel ihren Weg gefunden? Und ist eine Lotspeise 
eigentlich essbar?

In der Sonderausstellung »Von hier nach dort – unterwegs 
mit Kompass und Navi!« begrüßen wir insbesondere Schul-
klassen mit einem interaktiven und kostenfreien Lernan-
gebot. Gemeinsam gehen die Kinder Fragen rund um die The-
men Orientierung und Navigation nach. Dabei lernen sie die 
spannenden Inhalte der Ausstellung anhand von haptischen 
Mitmachstationen kennen. Im Praxisteil des Programms 
können die Schüler:innen ihr gelerntes Wissen zu histori-
scher und moderner Wegbeschreibung direkt einsetzen und 
ihre eigenen Karten gestalten. Kommen alle ans Ziel?

 ca. 90 Minuten 

 empfohlen für die Klassenstufen 3–6

 kostenfrei, auf Anfrage online unter  

 hansemuseum.eu/gruppen

  Foyer (Haupthaus)

Kindergeburtstag
Hin und zurück – Ein fantastischer 
Kindergeburtstag

Feiert Euren Geburtstag gemeinsam mit Ansgar, Malu, Rufus 
und ihren anderen Freund:innen. In unserer Sonderaus-
stellung »Von hier nach dort – unterwegs mit Kompass und 
Navi!« entdeckt Ihr spannende Spiele rund um die Themen 
Navigation und Orientierung! Findet gemeinsam heraus, wie 
Ihr mit Hilfe der Natur navigieren könnt, welche Kompassar-
ten es gibt und wie Menschen ohne GPS zu ihrem Ziel finden.

Neben Navigationstechniken und Orientierungshilfen aus 
unserer eigenen Gegenwart und Geschichte, geht es bei 
unserem Kindergeburtstag aber auch um magische Welten. 
Karten sind ein wichtiger Teil von fantastischen Büchern, 
Spielen und Filmen. Ihr könnt Eure eigene Karte zu einer 
Welt voller Drachen, Seeungeheuer, gefährlicher Gebirge und 
dunkler Wälder voller Geheimnisse und Abenteuer zeichnen. 
Begebt Euch gemeinsam auf eine unerwartete Reise!  

 bis zu 150 Minuten 

 max. 10 Kinder plus zwei Erwachsene 

 ab 8 Jahren 

 130 €, auf Anfrage online unter hansemuseum.eu/gruppen  

  Foyer (Haupthaus)

BEGLEITPROGRAMM ZUR 
SONDERAUSSTELLUNG 

Alle Informationen zum Rahmenprogramm finden 
Sie ab Februar im Flyer zur Sonderausstellung und 
online unter hansemuseum.eu

kostenfrei
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Handel, Geld und Politik
Vorträge
9. Januar · 13. Februar · 12. März · 18.00 Uhr

Die Vortragsreihe »Handel, Geld und Politik. Vom Mittel-
alter bis heute« der Forschungsstelle für die Geschichte 
der Hanse und des Ostseeraums (FGHO) lädt regelmäßig 
zu Abendvorträgen zur Wirtschafts-, Kultur- und Gesell-
schaftsgeschichte in das Europäische Hansemuseum ein. 
Auch im neuen Jahr werden Themen behandelt, die bis 
heute relevant sind.

Das Jahr wird mit einem Vortrag von Dr. Julia Bruch von der 
Universität zu Köln eingeleitet. Sie berichtet am 9. Januar 
2024 über »Harnische und Glocken. Produktion und Han-
del mit hochwertigen Gütern« und wird auf die Vermitt-
lung von Wissen durch Handwerker im Mittelalter eingehen.

Am 13. Februar 2024 informiert Prof. Dr. Tanja Skambraks 
von der Universität Graz in ihrem Vortrag »Das Geld des 
kleinen Mannes« über Mikrokredite, Armenfürsorge und 
Sozialpolitik im späten Mittelalter.

Den Abschluss der Vortragsreihe bildet Prof. Dr. Franziska 
Neumann von der Technischen Universität Braunschweig. 
Sie wird am 12. März 2024 unter dem Titel »One man’s 
trash is another man’s treasure« über Abfallökonomien 
in der Frühen Neuzeit berichten und aufzeigen, wie der Ab-
fall des einen für den anderen nützlich sein konnte.

Weitere Informationen zu den Vorträgen finden  
Sie unter fgho.eu.

 09.01, 13.02, 12.03., jeweils um 18.00 Uhr 

  Eintritt frei, Buchung eines kostenfreien  

Tickets im Online-Shop erforderlich

  Europäisches Hansemuseum 
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Slam A Rama
Poetry Slam 
Samstag · 13. Januar · 20.00 Uhr

Das Jahr ist noch jung. Was wird es uns bringen? Eines 
ganz sicher: Rap, Reime, Lyrik und Geschichten von 
talentierten Poet:innen, die das Publikum mitreißen und 
die Seele berühren werden. Denn »Slam A Rama«, Lübecks 
legendäre Poetry Slam-Reihe, startet gleich zu Jahresbe-
ginn in die neue Saison. Hier müssen keine guten Vorsätze 
gebrochen werden – es genügt, gute Laune mitzubringen. 
Nur die zählt. Wir begrüßen wieder alle Freund:innen der 
Slam-Kultur und der Bühnen-Wortkunst im Saal La Rochel-
le des Europäischen Hansemuseums Lübeck.

Top Slammer:innen aus dem gesamten deutschsprachi-
gen Raum treten an und wetteifern in einer einzigartigen 
Mischung aus Literatur und Performance mit selbstverfass-
ten Texten um die Gunst des Publikums. Hobbydichter:in-
nen und Neu-Slammer:innen treffen auf Bühnenprofis und 
erfolgreiche Wortakrobat:innen. Völlig offen ist dabei das 
Thema der einzelnen Texte, mit denen sich die Dichter:innen 
der Gegenwart in die Herzen und Gedanken ihrer Zuschau-
er:innen reimen und wortspielen. Eine fünfköpfige Publi-
kumsjury kürt am Ende des Abends die Gewinner:innen.

 14 € / 12 € ermäßigt, zzgl. VVK-Gebühr. Tickets online über  

 luebeck-ticket.de. Restkarten an der Abendkasse. 

  Saal La Rochelle

Literarischer Figuren
theaterFrühling im EHM
Marionetten ringen in »Der Schimmelreiter« nach Theo-
dor Storm um einen besseren Deichbau. In »Leonce und 
Lena« wird mit Lindenholzfiguren der Liebeskomödie und 
dem Gedankenkosmos von Georg Büchner nachgespürt. 
Sancho Panza erzählt uns in »Don Quichotte – Ein Spiel« 
nach Miguel Cervantes brühwarm von seinen Abenteuern.

Mit filigran geschnitzten Figuren, Spielkarten und nostal-
gischen Objekten wird Alexander Puschkins »Pique Dame« 
gespielt. Humorvoll kommen die »Ringelnatz«-Gedichte mit 
sprechenden Objekten, kleinen und großen Figuren daher. 

Alexander von Humboldt und Carl Friedrich Gauß konkur-
rieren um »Die Vermessung der Welt« frei nach Daniel 
Kehlmann. 

 »Cherry Picking Shakespeare« zeigt uns und der lebens-
großen Königin Elisabeth I. Ausschnitte aus sechs Shake-
speare-Werken mit zierlichen Marionetten. Musikalisch 
wird es »Im Weißen Rössl«, bei »Birds on Strings« und 
in der »Die Zauberflöte«: beim kabarettistischen Charme 
des berühmten Singspiels, bei der Erinnerung an eigen-
tümliche Vogelarten mit Live-Cello oder in Mozarts belieb-
ter Oper, augenzwinkernd erzählt von einer Souff leuse.

kolk17.de/tickets
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Öffentliche Führung 
Die Hanse

Jeden Samstag und jeden Sonntag bieten wir Ihnen mit der 
Führung »Die Hanse« den idealen Einstieg in unsere Dauer-
ausstellung an. Mit unseren erfahrenen Museums-Guides 
reisen Sie durch die Zeit der niederdeutschen Kaufleute! In 
den aufwendigen Inszenierungen kommen Sie dem Mittel-
alter ganz nah und gewinnen intensive Einblicke in die 
wichtigsten Stationen aus 800 Jahren Hansegeschichte. 

  Samstag · 11.15 Uhr, Sonntag · 14.15 Uhr

 ca. 60 Minuten 

 max. 20 Personen

  4 € zzgl. Eintritt in die Dauerausstellung,  

Tickets erhältlich im Online-Shop

  Foyer (Haupthaus)

Öffentliche Familienführung 
Der Hanse auf der Spur

Jeden Sonntag um 10.15 Uhr bieten wir Ihnen eine 
öf fentliche Familienführung durch die Dauerausstellung 
»Die Hanse« an. Auf der Spurensuche erforschen Sie 
gemeinsam als Familie die detailgetreuen hansischen 
Lebenswelten von der Newa bis zum Stalhof. Entdecken 
Sie rätselhafte Objekte und enthüllen Sie die Geheimnisse 
der Hansezeit. Die Führung richtet sich explizit an Familien 
mit Kindern unter 18 Jahren. 

  Sonntag · 10.15 Uhr 

 ca. 90 Minuten 

 max. 20 Personen

  4 € zzgl. Eintritt in die Dauerausstellung, Kinder bis  

18 Jahre kostenfrei, Tickets erhältlich im Online-Shop 

  Foyer (Haupthaus)

FÜHRUNGEN

Ausführliche Informationen zu unseren Preisen 
finden Sie unter hansemuseum.eu/besuch.
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Szenische Führung
Im Kloster brennt noch Licht

Bruder Jakobus und die Kaufmannswitwe Anneke nehmen 
Sie mit auf einen inszenierten Rundgang durch die wech-
selvolle Vergangenheit des Burgklosters. Entdecken Sie 
bei Laternenschein die Geheimnisse des historischen Ge-
bäudes und lauschen Sie humorvollen Anekdoten. Für das 
leibliche Wohl sorgen ganz nach Tradition der Dominikaner 
nordische Bierspezialitäten und fruchtiger Apfelsaft.

 09.01., 23.01., 13.02., 27.02., 12.03., 26.03.  

 jeweils um 17.00 Uhr

 ca. 75 Minuten 

 max. 20 Personen

  12 € / 9,50 € ermäßigt,  

Tickets erhältlich im Online-Shop   

 Innenhof (Burgkloster)

Wieder im Spiel
Quiz für Ausstellungs 
entdecker:innen

Unser Quizheft für junge Ausstellungsentdecker:innen ist 
wieder da und bringt neue Inhalte zur hansischen Han-
delsgeschichte mit. Das Heft gibt Kindern ab 7 Jahren die 
Möglichkeit, die Geschichte der Hanse durch spannende 
Rätsel, lustige Spiele und kreative Mal- und Bastelauf-
gaben eigenständig zu erfahren und die Inhalte unserer 
Dauerausstellung zu erleben. Um Kaufmann oder Kauffrau 
zu werden, braucht es jedoch einiges an Wissen und Fähig-
keiten! Gemeinsam mit den Leitfiguren Lina und Johann 
begeben sich die Kinder auf eine aufregende Reise durch 
die Hansezeit.

Das Quizheft ist kostenfrei auf Deutsch und Englisch im 
Museums-Shop erhältlich. 

 ab 7 Jahren

  kostenfrei im Museums-Shop   

 Foyer (Haupthaus)
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Schulführung
Der Hanse auf der Spur

Dieses Führungsangebot durch die Dauerausstellung 
richtet sich mit seinem interaktiven Ansatz besonders 
an Grundschulen und gibt den Kindern die Möglichkeit, 
die Ausstellungsinhalte selbstständig zu entdecken und 
anschließend gemeinsam zu erschließen. Angeleitet von 
unseren erfahrenen Museums-Guides, begeben sich die 
Kinder mit Hilfe von Objektsuchkarten auf Entdeckungs-
tour durch die Hansegeschichte. Im Mittelpunkt steht das 
Leben der Menschen im Mittelalter: Die Themen reichen 
vom Transportwesen über Ernährung und Handwerk bis hin 
zum Glauben und Spiel.

  auf Anfrage online unter hansemuseum.eu/gruppen  

 ca. 60 Minuten

 empfohlen für die Klassenstufen 3–6   

  4 € pro Person, eine freie Begleitung je  

10 Schüler:innen, jede weitere 11 €  

  Foyer (Haupthaus)

 POLITIK AKTIV ERLEBEN
Politische Dynamiken hinter kollektiven Entscheidungs-
situationen zu verstehen und nachhaltig zu vermitteln ist 
ein Ziel des Europäischen Hansemuseums. In einem zwei-
stündigen Planspiel lassen sich komplexe wirtschaftspoli-
tische Zusammenhänge unmittelbar erfahren.

Planspiel
Europäischer Rat

Wie erreicht man einen Konsens angesichts hochkontro-
verser Interessen der Beteiligten? Um dieser Frage auf den 
Grund zu gehen, nehmen Schüler:innen in der Simulation 
»Europäischer Rat« die Rollen der europäischen Staats-
oberhäupter ein. So gewinnen sie aktiv einen Einblick in 
die Chancen und Herausforderungen friedlicher Entschei-
dungsfindung in unserer heutigen Zeit. 

Planspiel
Der Hansetag 1518

Das Planspiel »Der Hansetag 1518« beweist: Historische 
Quellen zum Fernhandel und zur Hanse können auch für 
Jugendliche richtig spannend sein! Die Schüler:innen 
nehmen die Rollen der Vertreter:innen der einzelnen Han-
sestädte ein und stellen in der Auseinandersetzung über 
konkrete Problemfälle gemeinsam politische Eintracht her. 

 ca. 120 Minuten 

 ab Klassenstufe 10 

 12 bis 32 Personen

  5 € pro Person, auf Anfrage online  

unter hansemuseum.eu/gruppen

FÜHRUNG FÜR  
GRUNDSCHULEN
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FERIENPROGRAMM  
OSTERFERIEN
Workshop
Mit Karte und Kompass 

Was bedeutet Navigation und Orientierung? Wie haben die Han-
sekaufleute in der Vergangenheit oder ohne moderne Hilfsmittel 
ihren Weg gefunden? Und ist eine Lotspeise eigentlich essbar?

Im Ferienprogramm zur Sonderausstellung »Von hier nach 
dort – unterwegs mit Kompass und Navi!« gehen die Kinder 
diesen und vielen weiteren Fragen rund um die Themen 
Orientierung und Navigation nach und lernen die spannen-
den Inhalte der Ausstellung mit ihren haptischen Mitmach-
stationen kennen. Im zum Programm gehörigen Praxisteil 
können sie ihr gelerntes Wissen zu historischer und mo-
derner Wegbeschreibung direkt einsetzen und ihre eigenen 
Karten gestalten. Kommen alle ans Ziel?

  02.04 & 09.04.

 10.30 bis 13.00 Uhr 

 empfohlen für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

 max. 10 Personen

  5 € pro Person, Tickets erhältlich im Online-Shop 

  Foyer (Haupthaus)

Zweitägiger Workshop 
Von Drachen, Schätzen und Verließen. 
Eure epische Heldenreise  

Wenn Held:innen eines tun, dann lange und beschwerliche 
Reisen auf sich nehmen. Sei es innerhalb einer Stadt, von 
Dorf zu Dorf, quer über ganze Kontinente oder zu fernen 
Welten. Welche Abenteuer Eure selbst erschaffenen 
Held:innen dabei erleben, liegt ganz bei Euch!

In dem zweitägigen Workshop werdet Ihr gemeinsam eine 
neue Welt erschaffen. Die Ideen zur Gestaltung f inden sich 
in der Ausstellung oder entstehen in der Gruppe. Gibt es 
Magie, mystische Wesen, eine dunkle Bedrohung? Und wie 
gelangt man »Von hier nach dort«? Die Antworten liefert 
Ihr und gestaltet damit eine Karte. Denn kaum etwas ist 
wichtiger, als eine klare Vorstellung davon zu haben, wohin 
die Reise gehen soll und warum überhaupt.

Am zweiten Tag macht Ihr Euch als Heldengruppe auf in 
diese fremde Welt. Nach den Regeln eines »Pen and Pa-
per«-Rollenspiels werdet ihr Quests bestehen und knif f lige 
Herausforderungen meistern. Werden Eure Gefährt:innen 
das gemeinsame Ziel erreichen?

  16.04. & 17.04.

 10.30 bis 13.30 Uhr 

 empfohlen für Kinder von 10 bis 14 Jahren 

 max. 6 Personen

  10 € pro Person, Tickets erhältlich im Online-Shop 

  Foyer (Haupthaus)

Workshop
Von der Hanse bis Heute  

Was gab es schon im Mittelalter und was ist heute an-
ders? In dieser interaktiven Führung tauchen die Kinder in 
die Alltags- und Handelsgeschichte der Hansezeit ein und 
lernen, das Vergangene mit der Gegenwart zu verknüpfen. 
Im anschließenden Workshop wird aus Altem Neues: Aus 
Bienenwachs und Stof fresten – beides waren auch in der 
Hansezeit wichtige Handelswaren – werden Bienenwachs-
tücher hergestellt, die heute als plastikfreie Alternative 
zu Frischhaltefolie benutzt werden können.

  03.04. & 10.04.

 10.30 bis 13.00 Uhr 

 empfohlen für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

 max. 10 Personen

  5 € pro Person, Tickets erhältlich im Online-Shop  

  Foyer (Haupthaus)
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Neues Jahr, neuer Glanz

Wir freuen uns, Ihnen die neuesten Stars unserer haus-
eigenen Schmuckkollektion präsentieren zu können. 
Inspiriert vom Vierpass-Motiv unseres Giebelhauses sind 
wunderschöne Schmuckstücke entstanden. Schon im 
Mittelalter zierte der Vierpass Schmuck und Stof fe.

Die exklusiv für das Europäische Hansemuseum gefertigten 
Schmuckstücke sind aus 925er Silber und mit 14 Karat 
vergoldet. Mit den Creolen (45 €) und dem Armband (65 €) 
lassen sich zu jedem Outfit perfekte Akzente setzen.

Besuchen Sie unseren Shop und entdecken Sie weitere 
einzigartige Produkte aus unserer eigenen Kollektion: 
die Fishermen´s Beanie aus Bio-Baumwolle – ökologisch 
und sozial verantwortungsvoll hergestellt, die beliebten 
Hanse-Socken, unsere Ohrstecker, Seidenarmbänder mit 
Goldornamenten und vieles mehr.

Wie kommen wir »Von hier nach dort«?

Diese Frage wird in unserem Begleitband zur Sonderaus-
stellung »Von hier nach dort« spielerisch und kindgerecht 
beantwortet.

In der heutigen Zeit verlas-
sen wir uns häufig auf Na-
vigationssysteme. Aber wie 
funktionieren diese eigent-
lich? Und was tun, wenn die 
Batterie mal leer ist? Dieses 
Buch erklärt, wie wir Men-
schen gelernt haben, unseren 
Weg zu f inden, wie unter-
schiedliche Kartensysteme 
funktionieren, wie man sich 
in der Natur orientieren kann 
und vieles mehr. Mit einem 
Bastelbogen kann man seinen 
eigenen Globus basteln und 
zahlreiche Experimente laden 
dazu ein, selbst seinen Weg 
zu f inden oder eine eigene 
Karte zu erstellen. 

Ab 8 Jahren, 96 Seiten, 
12,95€

Für die kleinen Entdecker:innen in Ihrer Familie f inden Sie 
im Museumshop weitere Produkte, die Spaß machen und 
hilfreich für die Navigation und Entdeckungstouren sind: 
Fernrohre, Taschenlampen, Kompasse, eine kleine Auswahl 
an Büchern zum Thema Navigation und vieles mehr.

MUSEUMSSHOP

Sie haben Fragen oder suchen spezielle Ge-
schenke? Sprechen Sie uns gerne direkt im  
Museums-Shop an, rufen Sie uns an oder schrei-
ben Sie uns eine E-Mail. Wir können Ihnen  
individuelle Wunschpakete zusammenstellen. 

Wir haben täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr für  
Sie geöffnet. 

Shoppen Sie auch online auf hansemuseum.eu 
unter Tickets & Shop. 

+49 451 . 80 90 99 35 · shop@hansemuseum.eu
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Hanse fürs Handy: Unsere 
SocialMediaExpedition
Wie sah Lübeck im Mittelalter aus, als die Häuser noch 
nicht aus Backstein waren? Warum war der Stockfisch so 
wichtig für den Hansehandel? Und wie isst man diesen ge-
trockneten Fisch eigentlich?

Was machte das Leben im Kontor in Bergen für die nord-
deutschen Lehrlinge so hart? Warum fand 1806 die 
Schlacht bei Lübeck vor dem Burgtor statt und was hat 
die anschließende sogenannte Franzosenzeit mit dem 
Burgkloster zu tun?

Diesen und vielen anderen Fragen gehen wir in unseren 
Beiträgen in den sozialen Medien nach. In kurzen Videos 
auf Instagram, Facebook und YouTube erzählen Mitarbei-
ter:innen des Europäischen Hansemuseums kleine und 
größere Geschichten. Jede Woche bekommen unsere 
Follower:innen so neue Einblicke in die interessante Ver-
gangenheit der Hanse und der Hansestadt Lübeck. 

Folgen Sie uns schon in den sozialen Netzwerken? Neben 
den vielen kurzen Videos gibt es dort noch viel mehr 
interessante Informationen. So können Sie sich zum Bei-
spiel regelmäßig über unsere Veranstaltungen informieren. 
Außerdem erhalten Sie immer wieder Einblicke hinter die 
Kulissen des EHMs.

@hansemuseum @EuropaischesHansemuseum @hansemuseum.eu
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Rückblick

Guter Stoff – Was bleibt 
von den textilen Welten?
Nach 13 Monaten haben wir im Oktober unsere textile 
Sonderausstellung geschlossen. Das persönliche Fazit des 
Projektteams lautet: Ob vor 500 Jahren oder heute, wir 
kleiden uns gerne schön und sind über Textilien mit vielen 
Menschen auf der ganzen Welt verwoben. 

Obwohl die Mitglieder des Projektteams sich seit meh-
reren Jahren mit Nachhaltigkeit beschäftigen, ist das 
Thema durch die Ausstellung weiter in den Fokus gerückt. 
Noch mehr als vorher achten wir nun darauf, aus welchen 
Materialien unsere Kleidungsstücke sind, wie und wo sie 
verarbeitet wurden und ob wir ein neues Stück vielleicht 
auch aus zweiter Hand kaufen können. Wir f inden, schöne 
Kleidung sollte sich heute gut anfühlen und möglichst 
langlebig sein.

Und in der Hansezeit? Da war es deutlich bunter, als wir 
dachten. Ein Regenbogen an Textilien ist bereits im  
15. Jahrhundert möglich. Die Verleger sind umtriebig und 
versuchen möglichst günstige – oder hochwertige – Ware 

zu produzieren, um diese dann gewinnbringend zu verkau-
fen. Die Kauf leute der Hanse richten Qualitätsstandards 
ein: Es gibt zum Beispiel Plomben an den Tuchen, die wie 
Markenzeichen die Qualität beschreiben. In den Städten 
wird so viel Textiles konsumiert, das schließlich Gesetze 
erlassen werden, die die Bevölkerung vor dem finanziellen 
Ruin schützen und die Standesordnung weiterhin er-
kennbar machen sollen. Ob das wirklich geholfen hat, ist 
umstritten. 

Wir erkennen Gemeinsamkeiten zwischen der Hansezeit 
und heute: Wir tragen gerne schöne Kleidung und drücken 
uns mit ihr aus. Die Produktion wird meist dorthin ver-
lagert, wo die Lohnkosten gering sind. Waren reisen weite 
Wege. Auch zur Zeit der Hanse war die Textilproduktion 
schlecht für die Umwelt. Unser Textilkonsum verbindet 
uns über eine unsichtbare Lieferkette mit Spinner:innen, 
Weber:innen, Färber:innen und Näher:innen – egal ob zur 
Hansezeit oder heute. 

Bild oben:  

Die Kurator:innen der 

Sonderausstellung:  

Dr. Angela Huang, Carsten 

Siebenbürgen, Franziska 

Evers, Frida Santelmann 

und Kathrin Hüing (v.l.n.r.)
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Gemeinsam für  
unsere Zukunft!
Das Thema Nachhaltigkeit ist eines unserer zentralen 
Anliegen und steht im Mittelpunkt all unserer Aktivitäten – 
nicht nur in unserem täglichen Handeln, sondern auch in 
den Netzwerken, in denen wir uns engagieren. Deshalb be-
teiligen wir uns in verschiedenen Gremien aktiv am Diskurs 
über nachhaltige Lösungsansätze – regional wie global.

So sind wir mit jährlich rund 100.000 Besuchen eine der 
bedeutendsten touristischen Attraktionen Lübecks. Die 
Hansestadt hat ehrgeizige Ziele für die künftige Ent-
wicklung im Tourismus bis 2030 festgelegt und ist seit 
Mai 2023 als nachhaltiges Reiseziel durch »TourCert« 
anerkannt. Wir agieren als Partnerbetrieb innerhalb dieses 
Netzwerks und pf legen eine enge Zusammenarbeit mit 
lokalen Akteur:innen wie anderen Kulturinstitutionen, 
Hoteliers und Gastronomiebetrieben, denn ef fektiver 
Klimaschutz kann nur durch gemeinsame Anstrengungen 
erreicht werden.

Jenseits unseres Standortes Lübecks möchten wir als 
erstes »Museum for Future« in Deutschland durch Partner-
schaften, die Implementierung ökologischer Standards und 
Bildungsinitiativen ein gesteigertes Bewusstsein für den 
Klimawandel und Klimaschutz schaffen. Was bedeutet es, 
Mitglied des Netzwerks »Museums for Future« zu sein? Die-
ses unabhängige, globale Netzwerk von Museen und Kultur-
organisationen unterstützt die weltweite Klimabewegung 
und verfolgt vier Ziele, die wir uneingeschränkt teilen: 

t  Wir unterstützen Wissenschaftler:innen und die Klima- 
t  bewegung in ihren Forderungen nach Einhaltung des  
t  Pariser Klimaabkommens (1,5°C-Grenze).

t Wir kommunizieren die Themen Klimaschutz und Nachhaltig- 
t  keit in unserem Museum in Form von Projekten und Aktionen.

t  Wir unternehmen aktive Schritte, um bis 2040 klima- 
t  neutral zu werden.

t  Wir bekennen uns öf fentlich zur Dringlichkeit von  
t  Klimaschutz und Nachhaltigkeit in Bezug auf Museen  
t  und kommunizieren dies über unsere Netzwerke.

 

Sie wollen mehr über »Museums  
for Future« erfahren? Folgen Sie  
einfach diesem QR-Code: 
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Spendenaktion für unsere jungen Gäste:

Unterstützen Sie unser 
Schulprogramm  
»Von hier nach dort«  
Wo bin ich? Wo ist mein Ziel und wie komme ich dahin? Unsere 
Sonderausstellung »Von hier nach dort – unterwegs mit Kom-
pass und Navi!« zeigt, wie Navigation damals und heute funk-
tioniert. Ab dem 18. Februar 2024 tauchen hier Kinder von 
acht bis zwölf Jahren spielerisch in Wissenswertes und Über-
raschendes rund um Navigation und Orientierung ein. Dabei 
lernen sie auch, dass historische Navigationstechniken eng 
mit der Geschichte des hansischen Handels verbunden sind.

Wir finden, diese spannende Mitmach-Ausstellung sollte von 
möglichst vielen Schüler:innen aus Lübeck und Umgebung be-
sucht werden. Neben dem freien Eintritt für Kinder bieten wir 
deshalb auch das begleitende Schulprogramm kostenlos an.  

Unsere Bitte: Unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende – ge-
meinsam machen wir spannende Bildung und Geschichte 
für alle Kinder zugänglich!

Herzlichen Dank.

Unser Spendenkonto: 
Volksbank Lübeck 
IBAN: DE02 2309 0142 0051 3415 14 
BIC: GENODEF1HLU

Verwendungszweck:  
»Von hier nach dort«

Oder einfach online spenden unter  
hansemuseum.eu
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Die Geschichte der Hanse fasziniert Sie genauso wie uns? 
Sie lieben unser Museum? Das Burgkloster ist einer Ihrer 
Lieblingsorte in der Lübecker Altstadt? Dann werden Sie 
Mitglied in unserem Förderverein! Mit einer Mitgliedschaft 
unterstützen Sie unsere Arbeit in vielerlei Hinsicht und 
profitieren gleichzeitig von zahlreichen Vorteilen.

Herzlich willkommen und seien Sie dabei!

Jetzt Mitglied werden  

Förderverein Euro 
päisches Hansemuseum  
und Burgkloster zu  
Lübeck e.V.

Ihre Vorteile als Fördermitglied

t  Willkommenspaket: Museumskatalog,  
t  Burgklosterführer und Jahresjournal

t  Freier Eintritt in Dauer- und Sonderausstellungen

t  Freier Eintritt ins Burgkloster zu Lübeck

t  Exklusive Führungen und Besichtigungen

t  Regelmäßige Ausf lüge in andere Hansestädte

t  Persönliche Einladung zu Eröf fnungen,  
t  Veranstaltungen usw.

t  Quartalsweise Zusendung des  
t  Programmhefts bequem per Post

t  Zusendung des Jahresjournals

t  Monatlicher Newsletter per E-Mail

Beitrittserklärung:

Hiermit trete ich dem Förderverein Europäisches Han-
semuseum und Burgkloster zu Lübeck e.V. bei. 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Anschrift in 
das Mitgliederverzeichnis aufgenommen wird.

 Einzelmitglied (50 € / Jahr) 
 Familie/Paar (80 € / Jahr) 
 Schüler:in, Studierende, Auszubildende 
 ab 18 Jahren (30 € / Jahr) 
 Firmenmitgliedschaft (125 € / Jahr)

Name(n), Vorname(n)

Firma/Institution

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Datum, Unterschrif t

Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein Europäisches Hansemuseum  
und Burgkloster zu Lübeck e.V. 
c/o Europäisches Hansemuseum Lübeck gGmbH 
An der Untertrave 1, D–23552 Lübeck 

Ansprechpartnerin: Inga Waldeck 
Telefon: +49 451 . 80 90 99 43 
E-Mail: foerderverein@hansemuseum.eu
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SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

MO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

DI · 17.00 Uhr · Szenische Führung
Im Kloster brennt noch Licht  
(Weitere Infos: S. 20)

DI · 18.00 Uhr · Vortrag
Julia Bruch: Harnische und  
Glocken. Produktion und Handel 
mit hochwertigen Gütern  
(Weitere Infos: S. 15)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 20.00 Uhr · Poetry Slam
Slam A Rama  
(Weitere Infos: S. 16)
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07

09

09

06

13

13

JAN
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JAN

FEB

FEB

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

DI · 17.00 Uhr · Szenische Führung
Im Kloster brennt noch Licht 
(Weitere Infos: S. 20)

DI · 17.00 Uhr · Szenische Führung
Im Kloster brennt noch Licht  
(Weitere Infos: S. 20)

DI · 18.00 Uhr · Vortrag
Tanja Skambraks:  
Das Geld des kleinen Mannes  
(Weitere Infos: S. 15)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)
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FEB

MRZ

MRZ

SO · 15.00 Uhr · Sonderausstellung
Beginn: Von hier nach dort 
(Weitere Infos: S. 11)

18

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

DI · 17.00 Uhr · Szenische Führung
Im Kloster brennt noch Licht 
(Weitere Infos: S. 20)

DI · 17.00 Uhr · Szenische Führung
Im Kloster brennt noch Licht 
(Weitere Infos: S. 20)

DI · 18.00 Uhr · Vortrag
Franziska Neumann: One man’s 
trash is another man’s treasure  
(Weitere Infos: S. 15)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

S0 · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)
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25

17
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27
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12

24

23
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SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

18
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MRZ

SO · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

DI · 17.00 Uhr · Szenische Führung
Im Kloster brennt noch Licht  
(Weitere Infos: S. 20)

24

26

FR · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

FR · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

29

29

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

SA · 11.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

31

30

S0 · 14.15 Uhr · öffentliche Führung
Die Hanse 
(Weitere Infos: S. 19)

31 Aufgrund der begrenzten Kapazitäten empfehlen 
wir Ihnen, Tickets für unsere Veranstaltungen 
und Führungen online über den Ticket-Shop unter 
hansemuseum.eu zu buchen. Dies gilt auch für 
Anmeldungen zu unseren kostenfreien Angeboten. 

Das Programm kann sich auch kurzfristig noch 
ändern. Für aktuelle Informationen besuchen Sie 
hansemuseum.eu. 

SO · 10.15 Uhr · öffentliche Familienführung
Der Hanse auf der Spur 
(Weitere Infos: S. 19)

24
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Wir danken allen fördernden  
Institutionen für Ihre  
Unterstützung und Kooperation: 

sowie allen privaten  
Spenderinnen und Spendern.

 

Friedrich Bluhme und Else Jebsen-Stiftung

Förderverein  
Europäisches  
Hansemuseum  
und Burgkloster  
zu Lübeck e.V.

47
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Sie möchten unser Programm  
kostenfrei abonnieren?

Dieses Programm erscheint viermal im Jahr.  
Wir schicken es Ihnen gerne regelmäßig zu.  
Melden Sie sich dafür telefonisch oder per E-Mail:

+49 451 . 80 90 99 0 
programm@hansemuseum.eu 

Sie interessieren sich für  
unsere Gruppenangebote?

Gerne nehmen wir Ihre Anfragen zu unseren  
Gruppenangeboten entgegen. 

Besuchen Sie uns dafür online unter  
hansemuseum.eu/gruppen und nutzen  
Sie unser Kontaktformular.

Europäisches Hansemuseum Lübeck gGmbH 
An der Untertrave 1 · D–23552 Lübeck 
+49 451 . 80 90 99 0 · info@hansemuseum.eu
Täglich geöffnet 10.00–18.00 Uhr (außer 24.12.)

Tickets 

online buch
bar

tickets

available

online

Druckprodukt 
ClimatePartner.com/


